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Zürich, 28. Oktober 2021 
 
 
Vernehmlassung Flugplatz Dübendorf  
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Neukom 
 
Die SP Zürich bedankt sich für die Möglichkeit, zum Kantonalen Richtplan, Teilrevision «Gebietsentwick-
lung Flugplatzareal Dübendorf» Stellung nehmen zu dürfen. 
 
Die SP Kanton Zürich freut sich über folgende Punkte: 

- Dass der Regierungsrat den Gerichtsentscheid wenigstens halb akzeptiert und nicht zwingend mit 
dem Kopf durch die Wand will, um in der Landwirtschaftszone mittels eines übergrossen Gestal-
tungsplans einen Innovationspark zu bauen. 

- Dass der Regierungsrat am Flugplatz Dübendorf auf einen Businessairport verzichtet.  
- Die Betonung der landschaftlichen Möglichkeiten und der Biodiversität (auch wenn die Ideen im 

Synthesebericht viel zu wenig weit gehen). 
- Dass wir im Kanton Zürich einen echten Innovationspark bekommen. 
- Dass der Fuss- und Veloverkehr im Glattal gestärkt werden soll. 

 
Wir akzeptieren die folgenden Punkte: 

- Die Heliports (selbst wenn es darum einen Zaun braucht) 
- Das Flugsicherungszentrum Skyguide AG 
- Die Erschliessung des Innovationsparks mit dem motorisierten Individualverkehr 

 
Die SP Kanton Zürich hat folgende Forderungen: 

- Die Flugpiste muss zurückgebaut werden. 
- Die Subventionierung eines Flugbetriebs durch die Gemeinden muss verhindert werden. 
- Der Zaun muss weg 
- Der Innovationspark muss in Etappen realisiert werden. Nur so kann die Erschliessung mit dem 

öffentlichen Verkehr parallel ausgebaut werden und die Menschen, die dort arbeiten, können in 
der Nähe zahlbaren Wohnraum finden. 

- Mit der grauen Energie in den bestehenden Gebäuden und Hallen ist sorgsam umzugehen. Es 
muss nicht alles neu gebaut werden, sondern bestehende Strukturen können auch umgenutzt wer-
den. 

- Den denkmalgeschützten Gebäuden und Objekten ist Sorge zu tragen. So können die ursprüngli-
chen Graspisten beispielsweise als Landschaftsstrukturen wieder aufgenommen werden. 

- Es sollen auch normale Wohngebäude möglich werden; z.B. im Südosten des Gebietes. So kann 
die sich abzeichnenden Wohnungsnot im Glattal entschärft werden. 

- Die Landschaftskorridore dürfen nicht mehr durch Zaun und Piste unterbrochen werden 
- Die Biodiversität auf dem ganzen Gebiet muss verbessert werden; dazu gehören auch grosse Vö-

gel (z.B. Eulen und Falken)  
- Ein grosser Teil der Fläche ist als Zone für Natur und Biodiversität im Richtplan zu sichern; dort soll 

auch keine landwirtschafte Nutzung erfolgen 
- Ein Teil des ursprünglichen Rieds ist wiederherzustellen 
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- Ohne Zaun kann die Bevölkerung von Dübendorf, Wangen-Brüttisellen und Volketswil das ganze 
Gebiet viel besser erleben und geniessen 

- Raum für Mensch und Natur statt Beton und Maschinen 
 
 
 
Gerne möchten wir Sie bitten, unsere Stellungnahme zu prüfen. 
 
Herzlichen Dank und solidarische Grüsse, 
 
 
SP Kanton Zürich 


